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Wenn Thomas Skipwith spricht, unter-
stützt er seine Aussagen meistens mit den
Händen, ohne dabei wild zu gestikulieren.
Er stellt viele Fragen, auch wenn er selbst
der Befragte ist, kontrolliert, ob ihm sein
Gegenüber zuhört, den Ausführungen fol-
gen kann. Skipwith ist Experte für Rheto-
rik und Auftreten. Sein Motto: Du darfst
nicht langweilen. Wie schafft man das?

Der erste Eindruck zählt
«Am wichtigsten ist, dass man selbst für

das Thema brennt, über das man spricht.
Wenn man eine Präsentation hält, weil
‹der Chef hat gesagt ich muss›, dann ist
das die falsche Einstellung», erklärt Skip-
with. Trete man mit einer positiven Ein-
stellung vor das Publikum, sei es aufmerk-
samer. «Den ersten Eindruck vergeben
sich viele. Ein typisches Beispiel: Der Bea-
mer läuft schon, und das Publikum sieht
zu, wie der Referent die Präsentation in
seinen privaten Dateien sucht.»

Der zweite wichtige Punkt sei der Dia-
log. «Man muss das Publikum involvieren,
Fragen stellen, eine Geschichte erzählen.»
Wenn er sich selber auf einen Vortrag vor-
bereitet, dann fragt sich Skipwith, wer im
Publikum sitzt, und wofür sich die Zuhö-
rer interessieren. Im September 2014 gab
der Experte den Schülerinnen und Schü-
lern der Kreisschule Mutschellen Tipps
fürs Bewerbungsgespräch. «Es ist wie
beim Flirten, es kommt auf den Eindruck
an», erklärte er damals. Durch solche
Analogien könnten die Zuhörer einen Be-
zug zum eigenen Leben herstellen. «Der

Zuhörer sollte immer etwas mitnehmen
können, das ihm sein Leben einfacher
macht. Der Wurm muss dem Fisch schme-
cken, nicht dem Angler», bringt es Skip-
with auf den Punkt.

Inhalt und Form ergänzen sich
Kann jeder einen spannenden Vortrag

halten? «Es ist wie beim Lesen und Schrei-
ben, man kann jedem die Grundlagen bei-
bringen. Und jeder kann sich durch häufi-
ges Üben verbessern. Aber manchen fällt
es schwerer, anderen leichter.» Das Üben
ist einfacher geworden: Fast jeder hat eine
Kamera, mit der er sich aufnehmen kann
– Handy sei Dank. Wer sich filmt, kann
sich besser überprüfen, sich selber wahr-
nehmen und Fehler entdecken. Auch bei
der Präsentation kann die Technik helfen.
Wer mit Powerpoint arbeitet, müsse aber
darauf achten, dass die Folien attraktiv ge-
staltet sind und dass der Blickkontakt mit
dem Publikum trotzdem stattfinde. Nicht
zuletzt sollte der Referent auch gepflegt
aussehen: «Inhalt und Form ergänzen
sich, es braucht beides.»

Seit 14 Jahren berät Skipwith, der in
Oberwil-Lieli lebt, Kunden aus allen Bran-
chen (www.descubris.ch). Dass er sein Me-
tier beherrscht, konnte er am Business-Ex-
perten-Forum in Fürstenfeldbruck bei
München beweisen. An diesem Anlass ge-
ben Fachmänner ihr Wissen weiter – egal
ob dies Gesundheit, Effizienz oder Infor-
matik betrifft. In seinem Vortrag «Veni, vi-
di, vici» referierte Skipwith darüber, wie
man einen spannenden Vortrag hält. Seine
Botschaft ist angekommen – er erhielt den
Publikumspreis für die beste Präsentation.

Er gewann mit einem
Vortrag über Vorträge
Oberwil-Lieli Thomas Skipwith erklärt, wie man besser präsentiert
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Thomas Skipwith trat am
Business- Experten-
Forum auf und erhielt vom
Publikum den Preis für
den besten Vortrag. ZVG

«Der Zuhörer sollte
immer etwas
mitnehmen können,
das ihm sein Leben
einfacher macht.
Der Wurm muss
dem Fisch
schmecken, nicht
dem Angler.»
Thomas Skipwith 
Kommunikationsexperte

Gratulation zum
90. Geburtstag

Am Donnerstag, 26.
Mai feierte Dora

Gratulation zur
Goldenen Hochzeit

Paul und Ruth Grossen-
bacher-Busslinger,
Hauptstrasse 27, Wohl-
enschwil, haben nach
50 Jahren Ehe Höhen
und Tiefen durchlebt,
jede Krise gemeinsam
gemeistert. Und sie lie-
ben und vertrauen sich
immer noch. Deshalb
gab es einen Grund am
Donnerstag, 26. Mai, zu
feiern: Die goldene
Hochzeit! Gold ist das
kostbarste und ein so
glänzendes Edelmetall,
genauso wie die Ehe
Grossenbacher-Buss-
linger, die 50 Jahre
gehalten hat. Im Namen
der Bevölkerung gratu-
lieren wir dem Ehepaar
Grossenbacher zum
Ehejubiläum und wün-
schen ihnen auf dem
weiteren Lebensweg
viel Freude, Zuversicht,
beste Gesundheit und
alles Gute.

Gemeinderat und
Gemeindepersonal
Wohlenschwil

GRATULATIONEN &
GLÜCKWÜNSCHE
AUS MEINER
GEMEINDE

Hüt, am 27. Mai, fiered d Martha Murmann
Geburtstag

Liebs Mami und Grosi, zu Dim 92gischte Wiege-
fäscht gratuliered mir dir ganz herzlich. Mir wün-
sched dir für d Zuekunft nor s Bescht. Vor allem
gueti Gsundheit sell dir beschert si. Din Humor
bringt euis immer wieder zum Lache. Mach wieter
so!!!!

Liebi Grüess vo Dine Chind und Groschind.

Gratulation zum
80. Geburtstag

Am Sonntag, 29. Mai,
kann Rita Gerster-Mo-
ser an der Gartenstras-
se 15 in Aarau Rohr ih-
ren 80. Geburtstag fei-
ern. Die Behörden und
die Bevölkerung gratu-
lieren Frau Gerster ganz
herzlich zu ihrem Ge-
burtstag und wünschen
ihr viele schöne und
frohe Stunden im neuen
Lebensjahr.

Herzliche Gratulati-
on an die älteste
Einwohnerin

Am Donnerstag, 5. Mai,
feierte Frau Friedel Hol-
liger ihren stolzen 101.
Geburtstag. Frau Holli-
ger liegt «ihr» Neuenhof
einfach sehr am Her-
zen. Seit Jahren pflegt
sie mit ihrer angeneh-
men und humorvollen
Art die Kontakte in der
Gemeinde.
Behörden und Bevölke-
rung von Neuenhof gra-
tulieren Frau Friedel
Holliger zu ihrem 101.
Geburtstag ganz herz-
lich und wünschen ihr
weiterhin gute Gesund-
heit sowie alles Gute im
neuen Lebensjahr.

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Am 30. Mai darf Alfons Grod-Galli, Rottenschwil-
Werd, mit seiner Frau Heidi im neuen Daheim bei
guter Gesundheit den 90. Geburtstag feiern.

Die Freunde aus dem Reusstal

Erfolgreiche
Lernende der Ge-
meindeverwaltung

Die kaufmännischen
Lernenden, Mary Indeli-

SO MACHEN SIE MIT
Auf www.aargauerzei-
tung.ch/gemeinde kön-
nen SieBeiträge aus Ihrer
Gemeinde veröffentlichen.
Neu können Sie dort auch
Gratulationen aufgeben.
Bei Fragen erreichen Sie
das MeineGemeinde-Team
mit 058 200 52 62.

Gratulation zum
80. Geburtstag

Am Mittwoch, 25. Mai,
feierte Dr. Armin
Schwendimann am
Parkweg 4 in Aarau sei-
nen 80. Geburtstag fei-
ern. Die Behörden und
die Bevölkerung gratu-
lieren ganz herzlich zum
Geburtstag und wün-
schen schöne und fro-
he Stunden im neuen
Lebensjahr.

Herzliche
Gratulation zum
95. Geburtstag

Liebe Mutter, Rosa und
Roseli

Zu deinem 95. Wiegen-
fest am 27. Mai wün-
schen wir dir von Her-
zen alles Gute, einen
unvergesslichen Tag
und dass du noch etli-
che Begegnungen im
Altersheim Chesten-
berg geniessen darfst.

Dein Sohn und Ver-
wandschaft

Daniela, zum Geburtstag alles Gute

Liebe Daniela, wir wünschen dir alles Gute zu
deinem Geburtstag.

Mami und Papi

Toller Erfolg für
Céline Soland

Wir gratulieren zur
Fachfrau im Finanz- und
Rechnungswesen mit
eidg. Fachausweis.

Alles Gute!

Schatzmann-Brack ih-
ren 90. Geburtstag. Im
Namen der ganzen Be-
völkerung gratulieren
wir ihr herzlich.

cato und Thierry Engel,
durften nach erfolgrei-
chem Qualifikationsver-
fahren an der Diplom-
feier in Wettingen ihr
Fähigkeitszeugnis in
Empfang nehmen.
Mary hat als Kauffrau
(E-Profil) mit der Ge-
samtnote 4.5 – Thierry
hat als Kaufmann (E-
Profil) mit der Gesamt-
note 4.7 Herzliche Gra-
tulation den erfolgrei-
chen Lernenden! Mary
Indelicato wird ihre Leh-
re bei der Gemeinde
Neuenhof am 31. Juli
beenden. Thierry Engel
beendete seine Lehre
bereits frühzeitig per
26. Juni. Er wird Anfang
Juli mit der Rekruten-
schule starten.

Wir wünschen Mary
Indelicato und Thierry
Engel für ihre berufliche
und private Zukunft
alles Gute.

LENGNAU

MÖRIKEN-
WILDEGG

NEUENHOF

NEUENHOF
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